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«Angst und Macht»

Donnerstag, 29. September 2022, 19 Uhr

Christian Saehrendt präsentiert das Buch
„Angst und Macht.

 Herrschaftstechniken der Angsterzeugung 
in kapitalistischen Demokratien.“ von Rainer Mausfeld

Holligerhof 8, 3008 Bern
 Erdgeschoss, Zugang Güterstrasse 8

Ö!nungszeiten  Bibliothek:
Dienstag 16 – 20 Uhr

Donnerstag 14 – 18 Uhr
Samstag 10 – 14 Uhr 
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„Klimakollaps“, „Krieg“, „Pandemie“, „Rezession“ – bedrohliche The-
men wie diese bestimmten in den letzten Jahren unser Leben. 
Wellen von Angst und Panik durchp!ügten Politik, Leitmedien, 
die Wissenschaftscommunity ebenso wie die Gerüchteküchen 
der Stammtische und Social-Media-Kanäle.
 
Der Psychologe Rainer Mausfeld wies allerdings bereits 2019 da-
rauf hin, dass die Erzeugung und dauerhafte Beibehaltung einer 
Grundangst für das kapitalistische System charakteristisch ist: So-
ziale Abstiegsangst, Konkurrenz, Entsolidarisierung, Zerstörung 
des Selbstvertrauens des Einzelnen. Darüberhinaus kritisiert der 
emeritierterte Professor für Allgemeine Psychologie der Univer-
sität Kiel die westliche Demokratie als fassadenhaft und neolibe-
ral-elitär.
 
Was können wir aus seinem Ansatz lernen, um ein möglichst 
angstfreies und solidarisches Leben zu führen?  Wie befreien wir 
uns aus der Endlosschleife jenes „Theaters des Schreckens“, das 
Politik und Medien speziell für uns au"ühren?
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